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CFP 
Center of Food Packaging

Laufzeit: 01.06.2010 bis 31.05.2012 Das »Center of Food Packaging« ist ein interdisziplinäres Forschungs-
projekt des Fachbereiches Life Science and Technology der Beuth Hoch-
schule für Technik Berlin mit dem Fachbereich Gestaltung und Kommuni-
kationsdesign der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin.

Ein Hauptanliegen des CFP ist die Bewertung von Lebensmittelverpackungen im Zusammenhang mit den darin verpackten Lebensmitteln für charakteristische 
Anwendungsfälle, d.h. für charakteristische Verarbeitungs-, Lagerungs- und Zubereitungsverfahren. Dafür finden verschiedenste material- und lebensmittel-
wissenschaftliche Untersuchungsverfahren Anwendung, so dass eine komplexe Bewertung aus verschiedenen Perspektiven (Produktsicherheit, Conve nience, 
Ökologie usw.) möglich wird.

Einfluss von Verarbeitungs- und Lagerungsbedingungen auf den Vitamin C-Gehalt in Johannisbeersaftkonzentrat
PE: Multilayerfolie aus Polyethylen
PF: Mulilayerfolie aus Polyethylen und Polylaktat 
FL: Multilayerfolie mit hohem Poly laktatanteil
N: Raumtemperatur 27°C
K: Kühlschranktemperatur 4°C
TK: Tiefkühltemperatur -18°C

Abbau einer Polylaktatfolie (38 % PLA ) bei 50°C und 58°C im Zeitraum von 30 Tagen in einer aeroben techni-
schen Kompostieranlage bei pH 7 und pH 8,5 laut DIN EN ISO 14855-2

Untersuchte Folien:
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verwendete Modelllebensmittel:
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Behandlung der Modelllebensmittel:
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Lagerungen über 3; 6 und 9 Wochen:
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Untersuchungen an Modelllebensmitteln:
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Untersuchung an Folien:
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Verpackungstechnik
Folienherstellung mit der Folienblas-
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Lebensmitteltechnologie
Modelllebensmittel werden verpackt 
und charakteristischen Bearbeitungs- 
und Lagerungsverfahren ausgesetzt

Verpackungstechnik
Untersuchung der Materialeigenschaf-
ten der Folien

Lebensmittelchemie
Untersuchung von Veränderungen wert-
bestimmender Lebensmittelinhalts stoffe

Design und Marketing
Universal Design für Bio-Lebensmittel- 
Verpackungen unter marketingspezifi-
schen Gesichtspunkten

Versuchsplanung und Untersuchungsmethoden

Projektorganisation

Ergebnisse

Es wird deutlich:

– Die Abbautemperatur korreliert 
positiv mit dem Abbaugrad

– Der Einfluss des pH-Wertes 
auf den Abbau ist vernachläs-
sigbar.

Es wird deutlich:

– Folien auf Basis von Polylac-
tat (PF und FL) sind gegen-
über konventionellen Kunst-
stoffen (PE) konkurrenzfähig. 

– Die Temperatur hat einen 
 größeren Einfluss auf den Vita-
min C-Abbau als die Folienart.

Folienblasen Klimaschrank mit Proben

HPLC Zugprüfmaschine

Technische Kompostieranlage

Folie im Abbauprozess Verpackungsentwicklung

IFAF_Posterausstellung_2011.indd   2 07.11.11   13:59


